
 

38. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 
vom Donnerstag, 07.03.2024 
 
 
Öffentliche Sitzung 
 

10. Machbarkeitsstudie zur Prüfung der Option für eine enge Zusammenarbeit mit anderen 
Kommunen des Zweckverbands Rheingau 
BV-39/2024 

 
SR Bleuel erläutert die Vorlage. 
Wortbeiträge SV Möller, SV Reichbauer, SV Hammer, Vorsitzender Stavridis 
 
Beschluss 
1. Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Beauftragung einer Machbarkeitsstudie zur Prüfung 
der Optionen für eine enge Zusammenarbeit von einer einfachen Interkommunalen Zusammenarbeit 
(bereichsweise IKZ) bis zu einem Gemeindeverwaltungsverband mit anderen Kommunen des 
Zweckverbandes Rheingau. 

Diese Studie soll die sich aus einer bereichsweisen IKZ und insbesondere die sich aus einem 
Gemeindeverwaltungsverband ergebenden Vor- und Nachteile für die Kommunen darstellen. 
Diese Studie soll als vertiefende Diskussions- und ggfs. Entscheidungs-grundlage für die Gemeindegremien 
dienen. 
 
2. Der Magistrat der Stadt Oestrich-Winkel erteilt dem Vorstand des Zweckverbandes Rheingau das Recht, 
den Förderantrag stellvertretend beim Hessischen Ministerium des Innern, für Sicherheit und Heimatschutz 
(HMdI) für die o.g. Machbarkeitsstudie zu stellen, nachdem in allen Rheingauer Nachbarkommunen der 
positive Beschluss gefasst wurde. 
 
Abstimmung 
Einstimmig. 
 
 
Oestrich-Winkel, 08.03.2024 
 
 
Carsten Sinß 
Bürgermeister 
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